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Muslime feiern 
kein Weihnachten, kein Ostern, keinen Geburtstag, 

keinen Muttertag - feiern Muslime eigentlich nie?

Im Quran werden zwei Festtage genannt:
1.Das Fasenbrechenfest
2.Das Opferfest

Muslime richten ihr Leben nach ihrer Religion, das heißt es gibt keine Trennung zwischen 
Religion und Alltag.

Die Religion bestimmt sogar ihr ganzes Leben.

Doch!
Muslime haben zwei

große Feste im Jahr.



Muslime auf der ganzen Welt
nehmen an diesen Feiertagen teil.

Die Fastenzeit beginnt am ersten Tag des 9. Monats
im islamischen Mondkalender.
Das ist der Monat Ramadan und er dauert, wie alle
anderen islamischen Monate, 29 oder 30 Tage.
An diesen Tagen Fasten die Muslime von beginn der Morgendämmerung bis zum 
Sonnenuntergang.

Das Fastenbrechenfest



Meistens stehen sie vor der Morgendämmerung auf, Frühstücken, 
verrichten das Frühgebet und dann beginnt das Fasten.

Am Abend, nach Sonnenuntergang gibt es dann ein großes 
Festmahl.

Nach dieser Anstrengung, wenn der Fastenmonat Ramadan vorbei 
ist, findet am 1. Schawal, also im 10. Monat des islamischen 

Mondkalenders,  das große Fastenbrechenfest statt.



Doch schon in den letzten Ramadantagen beginnen die Muslime sich auf das 
Fastenbrechenfest vorzubereiten.

Die Wohnung wird geputzt, neue Kleidung wird gekauft, Geschenke werden besorgt.

Gebacken und gekocht wird ebenfalls und damit auch die Armen Menschen am 
Fastenbrechenfest einen Freude haben, müssen Muslime pro Person einen

festgelegten Anteil an Armensteuer abgeben.



Anschließend geht man gemeinsam Essen und mit den 
Kinder raus auf den Spielpatz oder macht andere 
Aktivitäten um Freude zu verbreiten.
Das Fastenbrechenfest dauert drei Tage.

Am Fastenbrechenfest beginnt alles damit, dass die Muslime sehr früh 
aufstehen, sich zum Gebet waschen oder duschen, dann ihre neu 
gekaufte Kleidung tragen und etwas Essen, da es ja ein 
Fastenbrechenfest ist. Dann gehen sie, mit dem Gebetsteppich 
ausgerüstet, zur Moschee oder zum Gebetsplatz, um das 
Festtagsgebet zu verrichten.

Nach dem Gebet beglückwünschen sich 
alle gegenseitig und man besucht 

Verwandte, Nachbarn und Bekannte 
um zu gratulieren und sich zu 

beschenken.



Zwei Monate später, also  im 12. Monat des 
islamischen Mondkalenders (arabsich „Dhul Hija“) 
beginnt die Zeit zur Pilgerfahrt. Jeder Muslim sollte 
einmal im Leben die Pilgerfahrt nach Makka verrichten, 
dies ist eine der fünf Säulen des Islam.

Am 9. Tag von Dhul Hijja ist 
der Tag von Arafat.
Für diejenigen Muslime, die 
nicht zur Pilgerfahrt fahren, 
ist es wünschenswert diesen 
Tag, also ein Tag vor dem 
Opferfest freiwillig zu fasten.
Natürlich sind Kinder, Alte, 
Kranke und schwangere Frauen 
vom Fasten ausgeschlossen.

Das Opferfest



Auch vor dem Opferfest werden die 
gleichen Vorbereitungen getroffen 
wie vor dem Fastenbrechenfest. 

Neue Kleidung, saubere Wohnung, 
Gebäck,Geschenke.....

Am 10. Dhul Hija, also genau zwei 
Monate und 10 Tage nach dem 

Fastenbrechenfest, ist es soweit:
das Opferfest steht vor der Tür.
An diesem Tag beginnt es wieder 

mit dem Festtagsgebet, dann gehen 
die Männer ein Lamm schlachten, 

im Angedenken an
den Propheten

Arabaham a.s. und
seinen Sohn Ismail.

Dann teilt man das Schlachttier. Ein Teil ist für die Familie, ein Teil für die Nachbarn 
und ein Teil für die Armen. Auch hier liegt die Weisheit daran das alle, egal ob reich oder 
arm, ihre Feiertage genießen können und eine Freude haben.
Das Opferfest dauert ebenfalls drei Tage in denen man isst, trinkt und sich gegenseitig 
besucht und natülich Arme und Nachbarn mit einschließt.



1. Wieviele Feste haben Muslime?  
___________________________________________________________

2. Wie bereiten sich Muslime auf ihre Feste vor? 
___________________________________________________________

___________________________________________________________

3. Mit was beginnen Muslime an ihren Festtagen? 
___________________________________________________________

4. Wieviele Tage dauern die Feste der Muslime? 
___________________________________________________________

5. Feiern alle Muslime auf der Ganzen Welt gleichzeitig? 
___________________________________________________________

6. Aber was ist mit den armen Muslime, feiern die auch? 
___________________________________________________________

___________________________________________________________

___________________________________________________________

7. Wieviel Zeit (Monate/Tage) ist zwischen den beiden 
Feiertagen?

___________________________________________________________

___________________________________________________________

Lösung:

1. Zwei
2. Sie putzen die Wohnung, kaufen neue Kleidung und 
Geschenke und backen und kochen
3. Festtagsgebet
4. jeweils 3 Tage
5. ja
6. Jeder Muslim gibt einen festgelegten Anteil an 
Armensteuer bzw. einen Teil seines Opfertieres
7. zwei Monate und 10 Tage

Na, hast du

gut aufgepasst?

Dann versuche mal

das Quiz zu lösen!

Na, hast du

gut aufgepasst?

Dann versuche mal

das Quiz zu lösen!



Super das hast du toll gemacht!
Ich hoffe das Bilderbuch hat dir gefallen

und du hast was neues gelernt.
Wenn du fragen hast, kannst du

mir gerne schreiben unter
info@medienbibliothek-islam.de

Oder besuch uns doch im Internet auf
facebook und youtube
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